
 
 Einwohnerrat 

 

Dringliche Motion 
 

54/10  betreffend Finanzcontrolling 

 

Mit der Einführung der wirkungsorientierten Verwaltung und den Globalbudgets per  

1. Januar 2010 wurde gleichzeitig auch das Finanzcontrolling neu geregelt. Die Berichterstat-

tung während des Jahres dient der Steuerung der Globalbudgets und stellt deren Einhaltung si-

cher. Die Controllingberichte enthalten für jede Produktegruppe eine Soll-Ist-Abweichung, eine 

Hochrechnung sowie die Abweichungen bei den Wirkungs- und Leistungszielvorgaben. Gemäss 

Art. 34 Absatz 3 der Finanzhaushaltsverordnung schlagen die Verantwortlichen der Produkte-

gruppen bei erheblichen Abweichungen der Hochrechnung oder von den Zielvorgaben die zu 

treffenden Korrekturmassnahmen vor.  

Mit den Globalbudgets erhalten die Verantwortlichen mehr Spielraum bzw. grössere operative 

Freiheiten in deren Umsetzung. Dem entsprechend kommt dem Finanzcontrolling eine immer 

grössere Bedeutung zu. Bisher wurde der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 

zweimal pro Jahr, jeweils per Ende Juni und Ende September Bericht erstattet.  

Die Fraktion der FDP. Die Liberalen Emmen ist der Meinung, dass ein erster Controllingbericht 

bereits per Ende März der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission vorgelegt werden 

muss. Bei einigen Produktegruppen müssen die Weichen für allfällige Korrekturen bereits im 

Frühling gestellt werden, damit diese zumindest ansatzweise korrigiert werden können (Bsp. 

Öffentlicher Verkehr oder Volksschule). 

Wir fordern deshalb den Gemeinderat auf, den entsprechenden Artikel der Verord-

nung folgendermassen anzupassen: 

Art. 35 Berichterstattung an die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 

„Der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission wird mindestens quartalsweise, jeweils 

per Ende März, Ende Juni und Ende September gemäss Art. 34 Bericht erstattet.“ 

Die Controllingberichte werden bereits heute monatlich zuhanden des Gemeinderates bzw. den 

Verantwortlichen der Produktegruppen erstellt. Entsprechend entstehen durch die Anpassung 

der Finanzhaushaltsverordnung keine zusätzlichen Aufgaben für die Verwaltung. Einzig der 

Kreis der bisherigen Berichtsempfänger wird dadurch erweitert. 
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